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Das Corporate Governance der 
NIBE Industrier AB („NIBE“) erfolg 
durch die Hauptversammlung, den 
Aufsichtsrat und den Geschäftsführer 
entsprechend dem Aktiengesetz 
(2005:551), den Satzungen, dem 
Buchführungsgesetz, dem Regelwerk 
der NASDAQ OMX Stockholm für 
Emittenten und dem schwedischen 
Kodex für Corporate Governance 
(Kodex). 

Im Dezember 2004 wurde ein schwedi-
scher Kodex für Corporate Governance 
präsentiert, der daraufhin spätestens am 
1. Februar 2010 revidiert wurde. Die An-
wendung des Kodex gehört zur guten Sitte 
auf dem Aktienmarkt für schwedische Ge-
sellschaften, deren Aktien auf einem gere-
gelten Markt gehandelt werden.  NIBE hält 
sich an den Kodex, und dieser Corporate 
Governance-Bericht wurde entsprechend 
dem Kodex erstellt. Gemäß aktuellen Be-
stimmungen sind auf der Website der Ge-
sellschaft weitere Informationen erhältlich.

Eigentümerverhältnisse
NIBE mit Sitz in Markaryd ist seit 1997 an 
der Mid cap, NASDAQ OMX Stockholm 
notiert. Die zehn größten Aktionäre sind 
derzeitige und frühere Aufsichtsratsmit-
glieder und die Geschäftsleitung mit 29 % 
(53 %) des Kapitals (Anteil Stimmen), Mel-
ker Schörling mit 13 % (22 %) und acht 
verschiedene institutionelle Investoren mit 
insgesamt 16 % (7 %). Die zehn größten 
Aktionäre besitzen gemeinsam 58 % des 
Kapitals und 82 % der Stimmen.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung ist NIBEs oberstes 
Beschlussorgan. Die Hauptversammlung 
wählt den Aufsichtsrat und die Wirtschafts-
prüfer der Gesellschaft, stellt die Rech-
nungslegung fest, entscheidet über Divi-
denden und andere Ergebnisverfügungen 
und entscheidet über die Entlastung von 
Aufsichtsrat und Geschäftsführer.

An der letzten ordentlichen Hauptver-
sammlung am 17. Mai 2010 in Markaryd 
nahmen ca. 364 Aktionäre teil, die 55 % 
der Anzahl Aktien und 78 % der gesamten 
Stimmenzahl repräsentierten. Anwesend 
waren der Aufsichtsrat, der Geschäfts-
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führer und die Wirtschaftsprüfer der Ge-
sellschaft. Das Protokoll der Hauptver-
sammlung sowie die aktuellen Satzungen 
können auf der Website der Gesellschaft 
eingesehen werden.

Die Satzungen sehen weder Einschrän-
kungen in Bezug auf die Anzahl der Stim-
men, die jeder Aktionär auf einer Haupt-
versammlung abgeben kann, vor noch was 
die Ernennung und Entlassung von Auf-
sichtsratsmitgliedern oder Änderung der 
Satzungen betrifft. Ebenso wenig hat die 
Hauptversammlung den Aufsichtsrat er-
mächtigt, zu entscheiden, dass die Gesell-
schaft neue Aktien ausgeben oder eigene 
Aktien erwerben soll.

Arbeitsweise des Aufsichtsrates
Der Aufsichtsrat der NIBE Industrier 
besteht aus sechs von der Hauptver-
sammlung gewählten Mitgliedern. Die 
Aufsichtsratsmitglieder und der Aufsichts-
ratsvorsitzende werden jährlich von der 
Hauptversammlung für die Zeit bis zur 
nächsten Hauptversammlung gewählt. An-
gestellte der Gesellschaft nehmen bei Be-
darf an den Sitzungen des Aufsichtsrates 
als Vortragshalter oder Sachverständige in 
Einzelangelegenheiten teil. 

Der Aufsichtsrat setzt sich zusam-
men aus Arvid Gierow (Vorsitzender), 
Georg Brunstam, Eva-Lotta Kraft, Hans 
Linnarson, Anders Pålsson und Gerteric 
Lindquist, zugleich Konzernchef. Außer 
dem Konzernchef ist keiner der Aufsichts-
ratsmitglieder in der Gesellschaft ange-
stellt oder operativ tätig. 

NIBEs Aufsichtsrat geht davon aus, 
dass keine Aufsichtsratsmitglieder außer 

dem Konzernchef in einem Abhängigkeits-
verhältnis zur Gesellschaft stehen. Die Mit-
glieder werden auf Seite 81 vorgestellt.

Die Tätigkeit des Aufsichtsrates unter-
liegt einer jährlich festgelegten Arbeits-
ordnung für die Regelung der internen 
Arbeitsverteilung, der Beschlussordnung 
innerhalb des Unternehmens, der Proku-
ra, der Sitzungsordnung des Aufsichtsra-
tes und der Arbeitsaufgaben des Vorsit-
zenden. Der Aufsichtsrat unterliegt zudem 
einer Anweisung bezüglich der Arbeits-
verteilung zwischen Aufsichtsrat und Ge-
schäftsführer.

Der Aufsichtsrat überwacht die Tätig-
keit des Geschäftsführers und ist für den 
zweckgemäßen Aufbau der Organisation, 
der Geschäftsleitung und der Richtlinien 
für die Verwaltung der Mittel der Gesell-
schaft verantwortlich. Auch die Entwick-
lung und Überwachung der Strategien des 
Unternehmens durch Pläne und Ziele, Ent-
scheidungen über Erwerbe, größere Inves-
titionen, Besetzung der Geschäftsleitung 
sowie die laufende Prüfung der Tätigkeit 
während des Geschäftsjahres fallen in den 
Zuständigkeitsbereich des Aufsichtsrates. 
Der Aufsichtsrat legt zudem den Haushalt 
fest und ist für den Jahresabschluss ver-
antwortlich.

Der Vorsitzende leitet die Arbeit des 
Aufsichtsrates entsprechend dem Aktien-
gesetz und sonstigen relevanten Gesetzen. 
Er folgt der Tätigkeit im Dialog mit dem 
Geschäftsführer und hat dafür zu sorgen, 
dass den übrigen Mitgliedern die erforder-
lichen Informationen zuteil werden. Hinzu 
kommt die Verantwortung zur Auswertung 
der Tätigkeit des Aufsichtsrates.



78	 NIBE  JAHRESBERICHT  2010
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Übersicht 5 Jahre    Risikohandling    Abschluss    Anmerkungen   Corporate Governance

Tätigkeit des Aufsichtsrates
Im Geschäftsjahr 2010 hielt der Aufsichts-
rat dreizehn Sitzungen ab, davon sechs te-
lefonisch. Sämtliche Sitzungen wurden zu 
Protokoll genommen.

Die Anwesenheit bei den Aufsichtsrats-
sitzungen war hoch, und sämtliche Auf-
sichtsratsmitglieder haben an sämtlichen 
physischen Sitzungen teilgenommen. Hans 
Linnarson war bei einer der physischen Sit-
zungen abwesend. 

Die Tagesordnung des Aufsichtsrates 
umfasst eine Anzahl fester Punkte, die bei 
jeder Aufsichtsratssitzung behandelt wer-
den:

y	 Lagebericht: Darlegung wesentlicher 
Ereignisse in Bezug auf die Tätigkeit, 
die im schriftlichen Lagebericht nicht 
erwähnt sind.

y	 Finanzbericht: Besprechung des zuge-
stellten Berichtpaketes.

y	 Investitionen:  Beschluss von Investi-
tionen über 3,0 MSEK auf Grundlage 
der zugestellten Unterlagen.

y	 Erwerbe: Bericht über laufende Er-
werbsdiskussionen sowie Erwerbsbe-
schlüsse.

y	 Kommuniqué: Gegebenenfalls Bespre-
chung von Vorschlägen zur Veröffentli-
chung externer Berichte.  

	 Jede ordentliche Aufsichtsratssitzung 
steht im Zeichen eines Themas, das 
den Großteil der Sitzungsdauer in An-
spruch nimmt:

y	 Jahresabschluss: Die Sitzung im Febru-
ar befasst sich mit dem Jahresabschluss 
des vergangenen Geschäftsjahres. 
Hierbei legen die Wirtschaftsprüfer der 
Gesellschaft dem gesamten Aufsichts-
rat ihre Gesichtspunkte vor.

y	 Konstituierung: Nach der Jahreshaupt-
versammlung konstituiert sich der 
Aufsichtsrat, behandelt die Arbeitsord-
nung des Aufsichtsrates und beschließt 
über Prokura.

y	 Strategie: An zwei Werktagen im Juni 
führt der Aufsichtsrat Strategiediskus-
sionen.

y	 Revisionsbesprechung: Die Wirt-
schaftsprüfer der Gesellschaft beraten 
im November über Interimsprüfung  
für den Zeitraum Januar – September.

y	 Haushalt: Um die Jahreswende nimmt 
der Aufsichtsrat Stellung zum Kon-
zernhaushalt für das kommende Jahr.

Der Aufsichtsrat erhält darüber hinaus je-
den Monat einen schriftlichen Bericht über 
Ergebnis und Stellung der Gesellschaft. 
Des Weiteren hat der Geschäftsführer stän-
digen Kontakt zum Aufsichtsratsvorsitzen-
den.
Die Tätigkeit des Aufsichtsrates wird ein-
mal im Jahr einer Auswertung unterzogen. 

Externe Wirtschaftsprüfer
NIBEs revisorer väljs av årsstämman för 
en period av fyra år. Innevarande period 
inleddes 2008 och gäller till och med års-
stämman 2012.

Mazars SET Revisionsbyrå AB omvaldes 
för en period på fyra år på årsstämman 2008. 
Samtidigt tillträdde Bengt Ekenberg som hu-
vudansvarig revisor.

Ansvarig revisor har löpande tillgång 
till bolagets justerade styrelseprotokoll och 
de månadsrapporter som styrelsen erhål-
ler.

Bolagets huvudansvarige revisor redovi-
sar sina iakttagelser från granskningen och 
sina bedömningar av bolagets interna kont-
roll till styrelsen i sin helhet.

Utöver ordinarie revisionsuppgifter bis-
tår Mazars SET Revisionsbyrå framför allt 
med genomgångar (Due diligence) vid fö-
retagsförvärv och redovisningskonsultatio-
ner. Uppgifter om ersättningar till revisorer 
återfinns i not 4.

Externe Wirtschaftsprüfer
NIBEs Wirtschaftsprüfer werden auf der 
Jahreshauptversammlung für einen Zeit-
raum von vier Jahren gewählt. Die derzei-
tige Periode begann 2008 und läuft bis zur 
Hauptversammlung 2012.

Die Mazars SET Revisionsbyrå AB wur-
de auf der Hauptversammlung 2008 für 
einen weiteren Zeitraum von vier Jahren 
gewählt. Gleichzeitig übernahm Bengt 
Ekenberg die Hauptzuständigkeit für die 
Geschäftsprüfung.

Dem verantwortlichen Wirtschaftsprü-
fer stehen laufend die geprüften Protokol-
le der Aufsichtsratssitzungen und die Mo-
natsberichte, die der Aufsichtsrat erhält, 
zur Verfügung.

Der hauptverantwortliche Wirtschafts-
prüfer teilt dem gesamten Aufsichtsrat sei-
ne Beobachtungen aus der Prüfung und 
Beurteilungen der internen Prüfung des 
Unternehmens mit.

Neben den gewöhnlichen Revisionsauf-
gaben assistiert Mazars SET Revisionsby-
rå vor allem  bei Unternehmenserwerben 
(Due diligence) und mit Buchhaltungsbe-
ratung. Angaben zur Vergütung der Wirt-
schaftsprüfer siehe Anm. 4.

Konzernleitung
Dem Konzernleiter, der zudem vom Auf-
sichtsrat zum Geschäftsführer der Mutter-
gesellschaft ernannt worden ist, obliegt die 
laufende Prüfung des Konzerns. Ihm sind 
auch die drei Geschäftsbereichsleiter un-
terstellt. 

Der Geschäftsführer leitet den Betrieb 
entsprechend der vom Aufsichtsrat ange-
nommenen Anweisung bezüglich der Ar-
beitsverteilung zwischen Aufsichtsrat und 
Geschäftsführer. Jährlich wird eine Aus-
wertung der Tätigkeit des Geschäftsführers 
und der Konzernleitung vorgenommen.

Auf Konzernebene werden die Bereiche 
Finanzierung, Devisenfragen, Unterneh-
menserwerbe, Neugründungen, finanziel-
le Steuerung, finanzielle Informationen, 
Personalpolitik und sonstige übergreifende 
Policyfragen koordiniert.

Leitung der Geschäftsbereiche
Die NIBE Industrier besteht aus drei Ge-
schäftsbereichen. Jeder Geschäftsbereich 
hat seine eigene operative Leitung und 
eigene Ergebnisverantwortung. Jeder 
Geschäftsbereich hat einen Geschäftsbe-
reichsvorstand mit dem Konzernleiter als 
Vorsitzenden. Die Vorstände umfassen 
auch externe Mitglieder mit Erfahrun-
gen auf den jeweiligen Fachbereichen. 
Die jeweiligen Geschäftsbereichsvorstän-
de sind sowohl für die laufende Tätigkeit 
als auch die strategische Entwicklung der 
Geschäftsbereiche gegenüber dem Auf-
sichtsrat der NIBE Industrier zuständig. 
Die jeweiligen Geschäftsbereichsvorstände 
treten vierteljährlich zusammen. 

Beschlussprozess
Der Aufsichtsrat behandelt sämtliche Fra-
gen von Bedeutung. Fragen von übergrei-
fender Art wie etwa die Zusammenset-
zung des Aufsichtsrates und Vergütungen 
werden vor jeder ordentlichen Hauptver-
sammlung durch persönlichen Kontakt des 
Aufsichtsratsvorsitzenden mit den größe-
ren Aktionären abgehandelt. 

Der Rechnungsprüfer der Gesellschaft 
unterbreitet dem Aufsichtsrat seine ge-
samtheitlichen Gesichtspunkte. 

Honorare an den Geschäftsführer wer-
den vom Aufsichtsrat beschlossen, jedoch 
vom Aufsichtsratsvorsitzenden nach Erör-
terungen mit dem Geschäftsführer vorbe-
reitet. Vergütungen an andere Führungs-
kräfte werden vom Geschäftsführer im  
Einvernehmen mit dem Aufsichtsratsvor-
sitzenden festgelegt. Die Beschlüsse wer-
den dem Aufsichtsrat vorgelegt.

Die Gesellschaft hat keine Nominie-
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rungskommission, keinen Vergütungsaus-
schuss und keinen Revisionsausschuss. Der 
Grund dafür, dass NIBE hinsichtlich einer 
Nominierungskommission nicht dem Ko-
dex folgt, liegt in der eindeutigen Eigen-
tümersituation mit zwei Haupteigentü-
merkonstellationen, die zusammen 75 % 
der Stimmen besitzen und ansonsten gute 
Beziehungen zueinander unterhalten. Der 
Aufsichtsrat der Gesellschaft ist nur so 
groß, dass er in der Lage ist, die Aufgaben 
des Prüfungs- und Vergütungsausschusses 
zu erfüllen, was mit dem Kodex vereinbar 
ist. 

Vergütungen
Die Hauptversammlung 2010 beschloss 
die Vergütung für den Aufsichtsrat und das 
Honorar für die Wirtschaftsprüfer gemäß 
anerkannter Rechnung. Zugleich wurden 
dem Geschäftsführer und sonstigen Füh-
rungskräften die Vergütungsgrundsätze er-
läutert und beschlossen. Informationen zu 
den entsprechenden Grundsätzen gehen 
aus Anm. 5 hervor.

Die Vergütung des Aufsichtsrates be-
lief sich laut Hauptversammlung 2010 auf 
960.000 SEK. Davon entfielen 320.000 
SEK an den Aufsichtsratsvorsitzenden. An 
Aufsichtsratsmitglieder, die im Konzern 
angestellt sind, werden keine Vergütungen 
gezahlt.

2010  beliefen sich das Gehalt und 
Vergütungen an den Geschäftsführer auf 
2.815.000 SEK. Hinzu kommt die Vergüns-
tigung eines Dienstwagens. Die Gehälter 
an die übrigen Führungskräfte beliefen 
sich auf 8.763.000 SEK. Auch sie verfügten 
über Dienstwagen.

Abfindungen
Abfindungen oder sonstige Vergünstigun-
gen liegen mit Ausnahme des Geschäfts-
führers weder für den Aufsichtsratsvorsit-
zenden noch die Aufsichtsratsmitglieder 
vor. Der Geschäftsführer hat eine Kündi-
gungsfrist von sechs Monaten bei Kündi-
gung seitens der Gesellschaft. Während der 
Kündigungsfrist hat der Geschäftsführer 
Recht auf Gehaltszahlung sowie eine Ab-
findung in Höhe von 12 Monatsgehältern. 
Sonstige Führungskräfte beziehen wäh-
rend der Kündigungsfrist ein Gehalt von 6 
bis 12 Monatsgehältern.

Renten
Der Aufsichtsratsvorsitzende und die Auf-
sichtsratsmitglieder erhalten für ihre Tätig-
keit im Aufsichtsrat keine Pensionsbezüge. 
Das Rentenalter für sowohl Geschäftsfüh-
rer als auch übrige Führungskräfte beträgt 

65 Jahre. Es liegen keine besonderen Ver-
einbarungen darüber vor, dass Führungs-
kräfte vor Erreichen des offiziellen Ren-
tenalters in den Ruhestand treten und bis 
dahin einen gewissen Teil ihres Gehalts 
beziehen können.

Der Geschäftsführer wird von einem 
individuellen Versicherungskonzept, ent-
sprechend ITP, erfasst.  Für das Jahr 
2010 ist damit eine Prämie von 19 % des               
Gehaltes bis zu 30 Bemessungsbeträgen 
verbunden. Für den darüber hinaus ge-
henden Gehaltsteil zahlt der Geschäftsfüh-
rer 30 % des Gehaltes an Prämie entspre-
chend dem  prämienbezogenen ITP-Plan, 
Abt.1. Die übrigen Führungskräfte inner-
halb des Konzerns haben Rentevergünsti-
gungen entsprechend dem ITP-Plan für Ge-
haltsanteile bis zu 30 Bemessensbeträgen. 
Für darüber hinaus gehende Gehaltsteile 
ist eine Prämie von 30 % gemäß dem prä-
mienbezogenen ITP-Plan, Abt. 1 abzufüh-
ren. Für einen Geschäftsbereichsleiter, der 
in Eigenschaft als Geschäftsführer nach 
einem individuellen Konzept, jedoch mit 
Prämien, die denen der übrigen Führungs-
kräfte entspricht, eingestuft wird, gibt es 
Ausnahmen.

Leistungsanreiz
Gewisse Mitarbeiter in Schlüsselpositionen 
erhalten bei Erfüllung der gesetzten Ziele 
einen Teil des Gehaltes als gleitende Vergü-
tung. Diese Vergütung ist auf drei Monats-
gehälter beschränkt. Der Geschäftsführer 
ist hiervon ausgeschlossen. Informationen 
über die Grundsätze für die Vergütung von 
Führungskräften gehen aus Anm. 5 hervor.

Kommunikation mit dem Aktienmarkt
Als Ziel gilt ein hohes Niveau der finan-
ziellen Information der Gesellschaft. Sie 
muss korrekt und transparent sein, um ein 
langfristiges Vertrauen in die Gesellschaft 
zu sichern.

Ergebnisse und finanzielle Stellung 
werden viermal im Jahr dargelegt und 
analog dem Jahresbericht sämtlichen Ak-
tionären zugestellt, die dies in Schriftform 
wünschen. Sämtliche Erwerbe, die getätigt 
wurden, und sonstige kursbeeinflussende 
Informationen werden durch Pressemittei-
lungen veröffentlicht. Sämtliche Informati-
onen über die NIBE Industrier sind auf un-
serer Homepage www.nibe.com verfügbar. 
Dort werden Pressmitteilungen und Be-
richte gleichzeitig mit der Veröffentlichung 
zugänglich gemacht.

Im Laufe des Geschäftsjahres wurden 
mehrere Sitzungen mit Analysten, Medien 
und Aktionären abgehalten.

Interne Prüfung der finanziellen 
Berichterstattung 2010
Laut schwedischem Aktiengesetz und Ko-
dex ist der Aufsichtsrat für die interne 
Prüfung zuständig. Dieser Bericht über die 
interne Prüfung und das Risikohandling 
hinsichtlich der finanziellen Berichterstat-
tung wurden gemäß Kapitel 6, § 6 des Jah-
resabschlussgesetzes erstellt.  

Die Internprüfung stellte vor Einfüh-
rung des neuen Kodex einen wichtigen Teil 
des Corporate Governance dar. 

Bei NIBE herrschen Einfachheit in 
der juristischen und operativen Struktur, 
Transparenz in der Organisation, klare 
und deutliche Verteilung der Zuständigkei-
ten und funktionale, eingearbeitete Steu-
er- und Prüfsysteme vor.

Neben den externen Gesetzen und Re-
geln, denen NIBE in Bezug auf die finan-
zielle Berichterstattung unterliegt, liegen 
in einem Wirtschaftshandbuch zusammen-
gefasste interne Instruktionen und Poli-
cies vor, die von sämtlichen Konzerngesell-
schaften verfolgt werden sowie Systeme 
für interne Prüfung der Finanzberichte. 

Konsolidierte Finanzberichte mit um-
fangreichen Analysen und Kommentaren 
werden vierteljährlich vom Konzern und 
dessen Geschäftsbereichen erstellt. Ergeb-
nisprüfungen werden monatlich durchge-
führt.

Sowohl auf Konzern- als auch Ge-
schäftsbereichsebene und bei größeren 
Einheiten sind Wirtschaftsfunktionen und 
Controller für die Berichterstattung und 
für Analysen der finanziellen Entwicklung 
verantwortlich.

Neben der gesetzlichen Revision des 
Jahresberichtes und der gesetzlichen Re-
vision der Muttergesellschaft und sämt-
licher Tochtergesellschaften nehmen die 
Wirtschaftsprüfer jährlich eine Prüfung 
der Gesellschaften hinsichtlich Organisa-
tion, Routinen und Handhabung und Ein-
haltung von Instruktionen nach einem von 
der Konzernleitung erstellten und dem 
Aufsichtsrat genehmigten Plan vor.

Von dieser Prüfung wird erwartet, dass 
sie zu erhöhter Kenntnis und Bewusstsein, 
deutlichen Instruktionen und einer kla-
ren Organisation bezüglich Internprüfung 
führt. Aus diesem Grund ist der Aufsichts-
rat der Auffassung, dass eine besondere 
Prüfungsfunktion (interne Revision) nicht 
erforderlich ist.
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Versicherung durch den Aufsichtsrat
Der Aufsichtsrat und der Geschäftsführer bestätigen, dass der 
Konzernbericht entsprechend den internationalen Rechnungsle-
gungsstandards IFRS erstellt wurde und ein getreues Bild von der 
Vermögens- und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Der Bericht 
der Muttergesellschaft wurde entsprechend den allgemein aner-
kannten Rechnungsführungsgrundsätzen in Schweden erstellt und 

vermittelt ein getreues Bild von der Vermögens- und Ertragsstel-
lung der Muttergesellschaft. Der Verwaltungsbericht des Konzerns 
und der Muttergesellschaft vermitteln eine getreue Beschreibung 
der Entwicklung der Tätigkeit von Konzern und Muttergesellschaft 
sowie der Vermögens- und Ertragsstellung und legt wesentliche 
Risiken und Unsicherheitsfaktoren, die die Muttergesellschaft und 
die Unternehmen innerhalb des Konzerns betreffen, dar.

Wir haben den Jahresbericht, den Konzernabschluss, die Buchfüh-
rung sowie die Verwaltung durch den Aufsichtsrat und den Ge-
schäftsführer der NIBE Industrier AB (publ) für das Geschäftsjahr 
2010 geprüft. Der Jahresbericht der Gesellschaft und der Konzern-
bericht sind in der gedruckten Version dieses Dokumentes auf den 
Seiten 49 – 79 enthalten. Die Verantwortung für die Geschäftsbü-
cher und die Verwaltung sowie die Erfüllung des Jahresabschluss-
gesetzes bei der Erstellung des Jahresberichtes und Anwendung 
internationaler Standards IFRS sowie die Erfüllung des Jahresab-
schlussgesetzes bei der Erstellung des Konzernberichts liegt beim 
Aufsichtsrat und dem Geschäftsführer. Unsere Aufgabe liegt in der 
Beurteilung des Jahresberichtes, des Konzernberichtes und der 
Verwaltung auf Grundlage der Rechnungsprüfung.

Die Prüfung ist gemäß guter schwedischer Berufssitte durch-
geführt worden. Das heißt, wir haben die Prüfung geplant und 
durchgeführt, um uns in hohem Maße, jedoch nicht mit absolu-
ter Sicherheit, zu vergewissern, dass der Jahresbericht und der 
Konzernbericht keine wesentlichen Fehler enthalten. Zur Revisi-
on gehört die Prüfung einer Auswahl an Unterlagen für Beträge 
und sonstige Informationen in den Geschäftsbüchern. Eine Re-
vision umfasst zudem die Prüfung der Rechnungslegungsregeln 
und die Anwendung derselben durch den Aufsichtsrat und den 
Geschäftsführer sowie die Beurteilung wichtiger Annahmen sei-
tens des Aufsichtsrats und Geschäftsführers bei der Erstellung des 
Jahresberichts und des Konzernberichts und die Auswertung der 
gesamten aus Jahresbericht und Konzernbericht hervorgehenden 
Information. Wir haben wesentliche Beschlüsse, Maßnahmen und 
die Verhältnisse in der Gesellschaft geprüft, um beurteilen zu kön-
nen, ob ein Aufsichtsratsmitglied oder der Geschäftsführer der Ge-
sellschaft gegenüber schadenersatzpflichtig ist. Wir haben zudem 

geprüft, ob einer der Aufsichtsratsmitglieder oder der Geschäfts-
führer auf andere Weise entgegen dem Aktiengesetz, Buchfüh-
rungsgesetz oder der Gesellschaftsordnung gehandelt haben. Wir 
sind der Ansicht, dass unsere Wirtschaftsprüfung nachstehende 
Feststellungen rechtfertigt.

Der Jahresbericht wurde entsprechend den gesetzlichen Vor-
schriften erstellt und gibt ein objektives Bild vom Ergebnis und der 
Stellung der Gesellschaft entsprechend guter Buchhaltungssitte in 
Schweden. Der Konzernbericht wurde entsprechend den von der 
EU angenommenen internationalen Rechnungslegungsstandards 
IFRS und dem Jahresabschlussgesetz erstellt und gibt ein richtiges 
Bild von dem Ergebnis und der Stellung des Konzerns wieder. Ein 
Corporate Governance- Bericht wurde erstellt. Der Verwaltungs-
bericht und der Corporate Governance-Bericht sind mit den übri-
gen Teilen des Jahresberichts und Konzernberichts vereinbar.

Wir befürworten, dass die Hauptversammlung die Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie die Bilanz der Muttergesellschaft und 
des Konzerns feststellt, den Gewinn der Muttergesellschaft ent-
sprechend dem im Geschäftsbericht unterbreiteten Vorschlag ver-
wendet und den Aufsichtsratsmitgliedern und dem Geschäftsfüh-
rer die Entlastung für das Geschäftsjahr erteilt.

Markaryd, den 28. März 2011

Mazars SET Revisionsbyrå AB

Bengt Ekenberg	  
Wirtschaftsprüfer

An die Hauptversammlung der NIBE Industrier AB (publ) Eintr. Nr. 556374-8309

Die Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen werden auf der ordentlichen Hauptversammlung am 11. Mai 2011 festgestellt.

Prüfungsbericht

Arvid Gierow 
Aufsichtsratsvorsitzender	

Georg Brunstam
Aufsichtsratsmitglied

Hans Linnarson
Aufsichtsratsmitglied

Eva-Lotta Kraft
Aufsichtsratsmitglied

Gerteric Lindquist 
Geschäftsführer

Anders Pålsson
Aufsichtsratsmitglied 

Markaryd, den 28. März 2011


